
KR-Nr. 261/1995 Rüti, 9. Oktober 1995 

 

 

M O T I O N  von Dr. Marie-Therese Büsser-Beer (Grüne, Rüti) 

 

betreffend Fonds zur Förderung des Kaufs energiesparsamer Fahrzeuge 

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird ersucht, die gesetzlichen Grundlagen dafür zu schaffen, dass ein 

Fonds eingerichtet wird, aus dem beim Kauf energiesparsamer Personen- und Lieferwagen 

Investitionsbeiträge ausgerichtet werden. Die Förderbeiträge sollen umso höher sein, je 

energiesparsamer das Fahrzeug ist. 

Die Mittelbeschaffung soll über einen Zuschlag auf die Verkehrsabgaben für energieintensi-

ve Personen- und Lieferwagen erfolgen. Der Zuschlag soll umso höher sein, je energiein-

tensiver das Fahrzeug ist. 

Um die Signalwirkung für den Kauf ernergiesparsamer Fahrzeuge zu erhöhen soll eine be-

gleitende Informationskampagne durchgeführt werden. 

 

 Dr. Marie-Therese Büsser-Beer 

 

Begründung: 

 

In der Energiepolitik des Kantons Zürich wurde bis heute vor allem der Gebäudebereich er-

fasst, während der Verkehr weitgehend ausgeklammert wurde. Auch mit der Annahme des 

Energiegesetzes ist es dem Kanton Zürich nicht möglich, die Vorgaben von Energie 2000 

zu erfüllen. Im Bereich der Brennstoffe werden damit nur etwa 80% des notwendigen 

Handlungsbedarfs abgedeckt. Um die Ziele von Energie 2000 zu erreichen muss der Kan-

ton Zürich auch im Verkehrsbereich aktiv werden. 

Mittels einer Substitution von Fahrzeugen, die einen hohen Benzinverbrauch haben, durch 

solche mit niedrigerem Benzinverbrauch wird ein Beitrag zur Verringerung des CO2-Aus-

stosses des Verkehrs geleistet. Durch die Ausrichtung von Investitionsbeiträgen kann diese 

Substitution wirkungsvoll unterstützt werden. Aufgrund der kostenneutralen Ausgestaltung 

wird die Staatskasse nicht durch neue Subventionen belastet. 

Durch eine begleitende Informationskampagne sollen Autofahrerinnen und Autofahrer für 

die Notwendigkeit des Einsatzes energiesparsamer Fahrzeuge sensibilisiert werden. 


